
SAMSTAG, 1. APRIL 2023
– Anzeige –

Der Osterbrunnen erstrahlt in frischem Glanz
Weilburger Hausfrauenverein schmückt alljährlich den historischen Leidnerbrunnen nahe des Rathauses

(bach). Ostern naht mit großen 
Schritten. Dies zeigt sich jetzt 
auch wieder am Leidner-Brun-
nen in der Mauerstraße nahe 
des Weilburger Rathauses. Der 
Weilburger Hausfrauenverein 
hat unter tatkräftiger Mithilfe ei-
niger Männer dem zentral gele-
genen Brunnen wieder sein fei-
nes Osterkleid angezogen.  
Nun trägt der Brunnen wieder 
seine imposante Krone mit rund 
120 bunten Eiern. Die Krone be-
steht aus vier Metallflügeln, die 
aus dem Winterschlaf in einem 
Lagerraum bei Bruno und Brun-
hilde Götz in die Stadtmitte 
transportiert wurden.   
Herbert Graf vom gleichnami-
gen Metallbaubetrieb aus Wald-

hausen hatte schon vor Jahren 
die aus rostfreiem Edelstahl be-
stehende und an den Brunnen 
angepasste Unterkonstruktion 
der Krone, der seitlichen Bögen 
und der Streben gefertigt und 
zur Verfügung gestellt. Die bis-
her in der Mitte über den Brun-
nen verlaufenden Streben wur-
den in diesem Jahr außen um 
das Wasserbecken herum ge-
legt. 
Die schweren, prächtigen Me-
tallteile wurden dankenswerter-
weise von Pascal Proch und 
einem Mitarbeiter seiner Wirbel-
auer Firma per Pritschenwagen 
zum Standort transportiert. Die 
Vorsitzende des Hausfrauenver-
eins, Gerlinde Jung, sowie die 

Mitglieder  Regina Cymbalak, 
Brunhilde Götz und Monika 
Proch brachten die Girlanden 
mit weiteren rund 180 Osterei-
ern und künstlichem Buchs-
baum an dem historischen Was-
serspender an. Helga Müller half 
ebenfalls und kümmerte sich um 
die bunten Schleifen. Die Män-
ner der Weilburger Hausfrauen, 
Bruno Götz und Adolf Jung, 
standen bei Bedarf hilfreich zur 
Seite.  
Auch Bürgermeister Dr. Johan-
nes Hanisch war aus dem Rat-
haus zum Brunnen gekommen 
und bedankte sich bei allen für 
den wieder einmal ganz wunder-
bar aussehenden Osterbrun-
nen, den jeder, der durch die 

Stadt fährt, sehen kann. 
Der Leidner-Brunnen ist be-
nannt nach dem Baumeister Jo-
hann Ludwig Leidner (1756 bis 
1828), der beim Bau von Gym-
nasium (1780), Hainkaserne 
und Posthaus (1786/87) in Weil-
burg wirkte. Nach der Zerstö-
rung der sogenannten Roten 
Brücke sicherte er durch den 
Bau der Kettenbrücke, dem heu-
tigen Ernst-Dienstbach-Steg, 
die Wasserversorgung Weil-
burgs im 18. und 19. Jahrhun-
dert.  
Die Bürgerinitiative „Alt-Weil-
burg“ hat den Leidner-Brunnen 
1986 nach Plänen von Maler-
meister Hermann Schmidt aus 
Weilburg und nach historischem 

Vorbild wieder geschaffen. 2015 
erfolgte dann die Rekonstruktion 
durch den Steinmetz Sven Mül-
ler aus Weinbach-Freienfels, die 
Säule ist aus Belgisch Granit. 
Bei dem Erhalt der Brunnen in 
der Weilburger Alt- und Innen-
stadt arbeiten Bürgerinitiative 
„Alt-Weilburg“ und das Rathaus 
der Stadt Weilburg seit Jahren 
erfolgreich zusammen.  
Die Stadt Weilburg ist reich an 
Brunnen: So gibt es die Brun-
nengruppe vor der Oberen 
Orangerie im Schlossgarten, 
den Springbrunnen vor der 
Unteren Orangerie und einen 
weiteren Brunnen auf dem Pla-
teau darunter im Blumengarten. 
Weiterhin hat Weilburg den 

Viehhofbrunnen, den Delphin-
Brunnen am Schlossplatz, den 
Löwenbrunnen im Renaissance-
hof, den Brunnen an der Ecke 
Marktstraße/Turmgasse, den 
Dolina-Brunnen in der Frankfur-
ter Straße 10, den Gymnasium-
Brunnen im Schulhof, den Karls-
berg-Brunnen, den Metzler-
Brunnen bei der Kreissparkasse 
Weilburg, den Postbrunnen auf 
dem Postplatz, den Vorstadt-
brunnen an der Heuscheuer, 
den Lommelsbrunnen in der 
Vorstadt, den Wandbrunnen am 
König-Konrad-Platz und natür-
lich den stadtbildprägenden und 
Marktplatz dominierenden Nep-
tunbrunnen, der auch als Markt-
brunnen bekannt ist. 

Der Osterbrunnen begrüßt nun wieder festlich geschmückt alle Besucher der Residenz-
stadt unweit des Rathauses. Foto: Margit Bach

Der Weilburger Hausfrauenverein hat mit Unterstützung der Herren den Osterbrunnen  präch-
tig hergerichtet. Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch (Mitte) dankt. Foto: Hausfrauenverein

Salutschüsse der Bürgergarde
(bach). Das Fürstenpaar Stéphanie und Guillaume von Luxemburg freut 
sich über die Geburt seines zweiten Sohnes: Zwei Jahre nach Prinz 
Charles hat am 27. März Prinz François das Licht der Welt erblickt. Die 
Bürgergarde hat am Montag aus diesem Grunde 21 Salutschüsse vom 
Kanapee aus abgegeben und den neuen Erdenbürger weit vernehm-
bar begrüßt. Die Bürgergarde steht traditionell dem Hause Luxemburg 
nahe: So war Herzog Adolf zu Nassau-Weilburg auch der erste Groß-
herzog von Luxemburg. Und seit 1813 ist der jeweilige Großherzog 
Dienstherr der Weilburger Bürgergarde.  Foto: Stadt Weilburg 

Kinder lernen Lebensmittel „fair-teilen“
Rewe-Markt in Weilburg-Kubach unterstützt Projekt der Kita „Sonnenschein“ aus Hirschhausen 

(red). Ein reichlich bunt gedeck-
ter Tisch mit Brezeln, viel gesun-
dem Obst und Gemüse sowie 
Fruchtsäften – darüber freuten 
sich die Mädchen und Jungen 
sowie die Erzieherinnen der Kin-
dertagesstätte „Sonnenschein“ 
aus Hirschhausen, als sie ver-
gangene Woche im Rewe-Markt 
in Weilburg-Kubach begrüßt wur-
den. Marktmanager Jörg Rätzke 
und sein Team hatten die Kinder 
der Kita zum Frühstück eingela-
den. Hintergrund der Einladung 
ist ein Projekt der Kita, welches 
der Rewe-Markt unterstützt.  
Die erste „Faire Kita“ Weilburgs 
werden – das ist das Ziel des ak-
tuellen Projektes der Kinderta-
gesstätte „Sonnenschein“ in 
Hirschhausen rund um Kita-Lei-
terin Lidija Zagorscak und ihr 
Team. Für diese Auszeichnung 
müssen einige Kriterien erfüllt 
werden, die mit viel Eifer und 
Freude im Kita-Alltag umgesetzt 
und integriert werden. Dazu zählt 
beispielsweise der Bezug von 
fair gehandelten Produkten und 

die Schaffung eines eigenen 
Nutzgartens mit einem Hoch-
beet. Die Jungen und Mädchen 
der Kita haben bereits einen Bio-
Bauernhof besucht und gemein-
sam Themen rund um einen fai-
ren und nachhaltigen Konsum 
erarbeitet.  
Auch der Rewe-Markt in Kubach 
fördert das Projekt. Jede Woche 
beliefert der Markt die Kinderta-
gesstätte mit frischen Lebensmit-

teln für ein gesundes und lecke-
res Frühstück. „Meine Mitarbeite-
rin Monika Ketter, deren Sohn 
Louis selbst die Kita besucht, be-
richtete mir von der schönen Ak-
tion. Schnell stand für uns fest, 
dass wir das Projekt gerne unter-
stützen möchten“, sagte Jörg 
Rätzke.  
Oft seien Lebensmittel, insbe-
sondere Obst und Gemüse, 
noch gut, aber aufgrund kleiner 
Dellen oder anderer „Schön-
heitsfehler“ nicht mehr gut genug 
für den Verkauf. Nachhaltig, fair 
und vor allem aber mit Weilburg 
und der Region hier verbunden, 
dafür stehe Rätzke mit seinem 
Markt-Team. Sie beliefern drei-
mal wöchentlich auch die Weil-
burger Tafel, pflegen eine Paten-
schaft für den Wisentbullen „Kal-
le“ im Wildpark „Tiergarten Weil-
burg“ und freuen sich nun auch 
die Kinder der Kita unterstützen 
zu können.  

„Ein gesundes Frühstück ist eine 
wichtige Basis für einen guten 
Start und ist auch mit Bestandteil 
des Projektes. Immer wieder ha-
ben Eltern das Projekt unterstützt 
und wöchentlich für ein gesun-
des Frühstück gesorgt, indem sie 
Lebensmittel für die Kinder ein-
kauften und unsere Kinder so ge-
meinsam frühstücken konnten“, 
berichtete Lidija Zagorscak. Die 
Bereitschaft der Eltern sei groß 
und lobenswert, umso schöner 
sei es jetzt aber, dass der Rewe-
Markt die Kita wöchentlich mit 
einer großen Obst- und Gemüse-
kiste unterstützt. Dabei lernten 
die Jungen und Mädchen, dass 
kleine Schönheitsmakel am Obst 
und Gemüse nichts am guten 
Geschmack änderten und so 
Verantwortung für einen nach-
haltigen Konsum zu überneh-
men, ergänzte sie. 
Nach dem gesunden Frühstück 
durften die Kinder eine Tour 
durch den gesamten Markt ma-
chen. Dabei zeigte ihnen Mit-
arbeiterin Monika Ketter, wo die 
Pfandflaschen eigentlich landen, 
wenn sie am Automaten abgege-
ben werden und auch an der 
Kasse konnten sich die Jungen 
und Mädchen beweisen. Zum 
Abschluss bekam jedes Kind 
auch ein Körbchen vollgepackt 
mit gesunden Lebensmitteln mit 
nach Hause. „Es war ein toller 
Tag für die Kinder und auch für 
uns“, freute sich Lidija Zagorscak 
und dankte Jörg Rätzke und dem 
Team für die Einladung und die 
Unterstützung des Projektes. 

Marktmanager Jörg Rätzke begrüßt die Kinder und Erziehe-
rinnen der Kita „Sonnenschein“. Foto: Stadt Weilburg

Gesundes Frühstück bei Rewe. Foto: Stadt Weilburg

(red). Am Samstag, 1. April, lädt 
die Staatskanzlei Hessen zu 
einem Familientag in den Wild-
park „Tiergarten Weilburg“ ein. 
Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre haben an diesem Tag 
freien Eintritt. Ministerpräsident 
Boris Rhein besucht von 12 bis 
14 Uhr den attraktiven Wildpark 
im Taunus. Bei einem Familien-
tag wird sich der Regierungs-
chef über das Angebot des Tier-
gartens informieren, die Paten-
schaft für eines der im Park le-
benden Tiere übernehmen und 
gemeinsam mit den anwesen-
den Kindern und Jugendlichen 
Bäume pflanzen. Zudem über-
gibt er einen Förderbescheid für 
das Projekt „Wildpark Bienen“.  

Ministerpräsident 
im Tiergarten

(red). Die Weilburger Neugasse 
im Herzen der Altstadt verwan-
delt sich vom 1. April bis zum 31. 
Oktober jeweils von 11 bis 22 
Uhr wieder in eine Fußgänger-
zone und ist somit in dieser Zeit 
für den Kraftfahrzeugverkehr ge-
sperrt. Einzelhandel und Gastro-
nomie laden zum Einkaufen, 
Genießen und Verweilen ein. 

Neugasse wird 
Fußgängerzone

(red). Am Dienstag, 4. April, hat 
das Standesamt der Stadt Weil-
burg aufgrund einer Kreisfachta-
gung geschlossen. Ab dem 5. 
April ist das Standesamt wie ge-
wohnt wieder geöffnet. 
Trauungen sind samstags von  
11 bis 14 Uhr und freitags von 10 
bis 15 Uhr  möglich.  
Für das Jahr 2023 stehen nur 
noch wenige Termine zur Verfü-
gung:  
Samstag, 6. Mai, 13 Uhr, Diens-
tag, 23. Mai, 10 Uhr, 13 Uhr und 
15 Uhr. 
Es können berreits Termine für 
eine Hochzeit im Jahr 2024 ge-
bucht werden.  
Weitere Informationen beim 
Standesamt der Stadt Weilburg, 
Mauerstraße 6/8, 35781 Weil-
burg, Telefon 06471-31444, E-
Mail: s.rompf@weilburg.de. 

Standesamt 
geschlossen 


